
Verhalten im Notfall
1. Schauen  2. Denken  3. Handeln

Alarmieren  Sanität 144 REGA 1414

  Polizei 117 Feuerwehr  118

  Euronotruf 112 Vergiftungen  145

 Nächster Arzt:  

 Nächstes Spital:  

 Wo ist der Verunfallte / die Brandstätte?

 Wer spricht (Name)?

 Was ist passiert?

 Wann ist es passiert?

 Wie viele Personen sind betroffen?

 Weitere Gefahren, gefährliche Stoffe? 

 Meine Rückrufnummer?

Unfall 1. Gefahrenstelle absichern, sich selbst schützen

 2. Alarmieren  144

 3.  Erste Hilfe

• Blutung stillen, bei Bewusstlosigkeit Seitenlagerung 

• bei Bewusstlos igkeit und nicht normaler Atmung reanimieren: 

C: Herzmassage (Circulation)

A: Atemwege freimachen (Airways)

B: Beatmung (Breathing)

D: Defibrillation

 4. Sanität einweisen

 Standort(e) Erste-Hilfe-Material: 

 

Brandfall 1. Feuerwehr alarmieren  118

 2. Gefährdete Personen und sich selbst retten

 3. Alle Türen und Fenster schliessen

 4. Feuerwehr einweisen, Brand löschen

Verantwortliche für Aktualität der Notfallnummern, Erste-Hilfe-Material, Feuerlöscher, Instruktionen: 

Evakuation 1. Gefährdete Personen warnen und mitnehmen

 2. Gebäude über Treppen verlassen

 3. Sich auf Sammelplatz begeben

 Sammelplatz:  

Bestellnummer:

67062/1.d

Ausgabe: August 2013


	Euronotruf 112: 
	Wer spricht Name: Spital Wil  071 914 61 99
	lfeMaterial: Kirchgemeindehaus
	Standorte ErsteH: Mittlere Toilette im Erdgeschoss 
	Verantwort: Markus Graf, Sicherheitsbeaufragter Evangelische Kirchgemeinde Wil
	ch auf Sammelplatz begeben: Kirchplatz vor dem Kirchenturm 
bitte nicht ohne Aufforderung verlassen. (Sicherstellung der Vollständigkeit)


